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Neue Satzung eingetragen 
 

In  der  2.  Delegiertenversammlung  2015  am  15.11.2015  wurde 
durch  die  Delegierten  eine  umfassende  Änderung  unserer 
Satzung beschlossen. Die Eintragung der Satzungsänderung beim 
Vereinsregister ist zum 11.04.2016 erfolgt. Das Finanzamt hat uns 
per 25.05.2016 ebenfalls die steuerliche Bestätigung erteilt.

Die neue Satzung ist damit ab sofort gültig und in Kraft.  Ein 
entsprechendes Schreiben sowie eine Ausfertigung der Satzung 
erhalten alle Vereine in Kürze.

Mit  der  Eintragung  haben  wir  die  Auflage  erhalten,  in  der 
nächsten  Delegiertenversammlung  zu  einem  Paragraphen  die 
Anpassung an die aktuelle Rechtslage vorzunehmen sowie einen 
Punkt  in  der  Wahlordnung  zu  streichen.  Die  erforderlichen 
Vorbereitungen werden aktuell getroffen.

Im  Zusammenhang  mit  dem  Inkrafttreten  der  Satzung  sind 
einige Änderungen für Vereine verbunden.

Mit Inkrafttreten der Satzung werden Informationen und 
Verbandspost nur noch per E-Mail versendet. Wir bitten 

also,  ein  für  die  Verbandspost  verbindliches  Mail-Konto 
für jeden Verein einzurichten und uns diese Adresse zu melden. 
Wir  werden  die  Adressen  vertraulich  behandeln  und  nicht 
weitergeben.  Beim  Versand  werden  diese  ausschließlich  als 
Blindkopie (Bcc) verschickt. Die Mailbox sollte auch Mails mit 
größeren Anhängen empfangen können. 

Damit  die  Post  auch  ankommt,  sollte  der  Spamfilter 
entsprechend angepasst  werden.  Verbandspost  wird von 

der Geschäftsstelle unter info@svbb.org versandt.

Infobrief Nr. 3 �1

Inhalt 

✦ Eintragung der Satzung 

✦ Neue Verantwortlichkeiten im 
Präsidium 

✦ Der komm. 2.Vizepräsident 
stellt sich vor 

✦ Immaterielles Kulturerbe 

✦ Kampfrichter gesucht 

✦ Olympiastart in Rio  

 Einleitung  

Liebe Schützenschwestern, liebe 
Schützenbrüder, 

seit dem letzten Infobrief ist eine 
längere Zeit vergangen als wir es 
wollten, aber jetzt ist es soweit. 

In dieser Ausgabe widmen wir 
uns den Veränderungen im 
Präsidium und der erfreulichen 
Botschaft, dass die Deutsche 
U N S E C O - K o m m i s s i o n d a s 
deutsche Schützenwesen zum 
immateriellen Kulturerbe ernannt 
hat. 

Wir wünschen viel Spaß bei der 
Lektüre und freuen uns über Ihr 
Feedback und Ihre Anregungen 
(info@svbb.org). 

      Christian Strauß  

      Präsident 

-VERBANDSINTERNER- 
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Auch  die  Vereine,  die  bis  jetzt  noch  nicht  an  der 
Onl inemitg l i eder ver wa l tung  te i lnehmen,  s ind 

aufgefordert, dies nachzuholen.

Vereine  die  diesen  Regelungen  nicht  nachkommen 
können,  sol lten  sich  mit  der  Geschäftsstel le  in 

Verbindung setzen. Dieser zusätzliche Aufwand wird nicht 
kostenfrei sein. 

Wir hoffen mit dieser satzungsgemäßen Neuregelung Kosten 
und  Verwaltungsaufwand  zu  sparen,  was  letztlich  allen 
Mitgliedern, mittelbar oder unmittelbar, zugutekommen wird.

(Text Gerhard Streich und Christian Strauß)

Christian Strauß
Präsident

Der kommissarische
2. Vizepräsident
stellt sich vor

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenkameraden,

auch wenn mich der eine oder andere Schütze schon kennt, 
möchte ich heute die Gelegenheit nutzen, um mich bei Euch 
allen etwas näher vorzustellen.

Ich  habe  mich  nach  einigen  konstruktiven  und  sehr 
vertrauensvollen  Gesprächen  mit  dem Präsidenten  Christian 
Strauß dazu entschlossen, die unerwartet eingetretene Lücke 
des 2. Vizepräsidenten –auch wenn nur kommissarisch bis zur 
nächsten  Delegiertenversammlung  im März  2017–  zu  füllen. 
Mit  meiner  Entscheidung  dafür  ist  leider  auch  die 
satzungsmäßige  Notwendigkeit  verbunden,  meine  bisherigen 
Ämter  (seit  2009  Mitgliedschaft  und  seit  2010  Vorsitz  im 
Ehrenrat, seit 2012 Kassenprüfer des Kreises 2 und seit diesem 
Jahr Kassenprüfers des Verbandes)  ab sofort ruhen zu lassen. 
Also  wie  so  oft  im  Leben  gibt  es  ein  lachendes  und  ein 
weinendes Auge!!!

Infobrief Nr. 3 �2

Neue Zuständigkeiten 
im Präsidium - Teil 1 

N a c h d e r N e u o r d n u n g d e r 
Zuständigkeiten  die wir vor einem 
Jahr vorgestellt haben,  war es 
durch personelle  Veränderungen 
i m Pr ä s i d i u m l e i d e r e r n e u t 
erforderlich, die Verantwortungen 
im Präs idium zu prüfen und 
anzupassen. 

Ab dem 01.06.2016 sind die 
Verantwortlichkeiten wie folgt 
geregelt: 

Präsident                                 
Christian Strauß 

•  Verbandsführung 
•  Koordination/Abläufe 

1.Vizepräsident.                            
Hans Dieckmann 

•  Verwaltung und Vereinsrecht 
•  Aus-/Weiterbildung 
• Waffenrecht/Schießstände 

2.Vizepräsident                     
Alexander Boursanoff 

•  Öffentlichkeitsarbeit 
•  Presse-/Medienarbeit 
•  Tradition 
•  Recht 

Vizepräsident  Finanzen                      
Gunnar Meier 

•  Finanzen/Inventar 
•  Sponsoring 
•  Versicherungen
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Nun aber etwas mehr zu meiner eigenen Person:

Ich bin 52 Jahre alt und habe nach dem Abitur 1982 eine Lehre 
zum Bankkaufmann begonnen und bin der Bank auch bis zum 
heutigen Tag treu geblieben. Nach Beendigung der Ausbildung 
bin ich 1984 auch gleich dem Verein beigetreten. Im Jahre 2010 
habe ich dann entschieden, mich als gewählter Betriebsrat der 
Commerzbank  Berlin-Brandenburg  freistellen  zu  lassen.  Der 
Betriebssport ist innerhalb des Unternehmens glücklicherweise 
auch  beim  Betriebsrat  angesiedelt.  Meine  „sportliche 
Laufbahn“ sieht in Stichpunkten wie folgt aus:

- seit 1984 Mitglied im Schützenverband Berlin-Brandenburg

- seit 1984 Mitglied in der SV Dresdenia Berlin 

- seit 1994 Vorstand der SV Dresdenia Berlin

- seit  2004  Vorsitzender  der  SV Dresdenia  Berlin  und  der 
Schützenabteilung im Verein

- seit  2009  Vorsitzender  der  Sparte  Schießen  der  BSG 
Commerzbank

- seit 2015 Vorstand der BSG Commerzbank 

Ich freue mich auf die neue Herausforderung innerhalb unseres 
Verbandes.  In  den  ersten  Sitzungen  im  Präsidium  und  im 
Gesamtvorstand habe ich einen ersten Eindruck der Aufgaben 
und Tätigkeiten erhalten. Es gilt jetzt daran anzuknüpfen und 
zum Wohle unseres  geliebten Schießsportes  die  anstehenden 
Dinge  voranzutreiben und unseren  Verband für  die  Zukunft 
attraktiv aufzustellen. Insbesondere die Mitgliederentwicklung 
der  letzten  Jahre  kann  und  darf  uns  nicht  zufriedenstellen, 
auch wenn wir alle wissen, mit welchen anderen Sportarten wir 
im  Wettbewerb  stehen  und  welche  öffentliche  Meinung 
herrscht  bzw.  wievie l  Gegenwind  unserer  Sportar t 
entgegenweht.  Hierbei  bin  ich  aber  auch  auf  Euer aller 
Unterstützung  angewiesen  und  bedanke  mich  hierfür  recht 
herzlich.

In diesem Sinne verbleibe ich mit kameradschaftlichen Grüßen 
Euer

 

Alexander Boursanoff
komm. 2. Vizepräsident 
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Neue Zuständigkeiten 
im Präsidium - Teil 2 

Vizepräsident Sport                       
Michael Naumann 

•  Alle sportl. Angelegenheiten  

•  Sportorganisation  

•  Sportentwicklung  

Vizepräsident Dokumentation                       
Thilo Dietrich 

•  Protokoll und Archivierung 

•  Chronik des Verbandes 

Die detailliertere Aufstellung kann 
in Kürze über die Internetseite 
abgerufen werden. 

       Christian Strauß  

       Präsident 
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       Immaterielles              
       Kulturerbe

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden,

d ie  Deutsche  UNESCO -Kommiss ion ,  d ie 
Kul tusmin i s te rkonferenz  und  d ie  Beauf t ra gte  der 
Bundesregierung für  Kultur  und Medien haben am 11.  März 
2016  sieben  Formen  des  Immateriel len  Kulturerbes 
ausgezeichnet:  das  Sternsingen,  das  Kneippen,  das 
Schützenwesen, das Ehrsame Narrengericht zu Grosselfingen, 
die  Volkstanzbewegung,  das  Choralsingen  und  die  Manuelle 
Glasfertigung. Die manufakturelle Schmuckgestaltung und ein 
Projekt  zur  Bewahrung  von  Kultur,  Vielfalt  und  Qualität 
regionaler  Spezialitäten  in  Oberfranken  wurden  für  ihre 
Aufnahme  in  das  deutsche  Register  Guter  Praxisbeispiele 
geehrt.

Im  Rahmen  der  Auftaktveranstaltung  des  interkulturellen 
Zentrums  der  Stadt  Heidelberg  zu  den  Internationalen 
Wochen  gegen  Rassismus  erhielten  die  Träger  dieser 
Kulturformen  ihre  Urkunden  für  die  am 4.  Dezember  2015 
erfolgte  Eintragung  in  das  Bundesweite  Verzeichnis  des 
Immateriellen Kulturerbes.

Schützenwesen in Deutschland
Begründung der Auszeichnung:

"Das  Schützenwesen  ist  vielerorts  ein  wichtiger,  historisch 
gewachsener und lebendiger Teil  der regionalen oder lokalen 
Identität.  Es  umfasst  eine  große  Anzahl  von  Bräuchen  und 
Trad i t ionen ,  d ie  in  Deutsch land  in  zah l re ichen 
unterschiedlichen  Erscheinungsformen  verbreitet  sind.  Das 
alte  Brauchtum  wird  heute  in  der  Regel  im  Rahmen  einer 
Vereinszugehörigkeit  von  Menschen  jeden  Alters  und 
Geschlechts unabhängig von religiösem Bekenntnis,  sexueller 
Orientierung, Herkunft oder auch Behinderung ausgeübt.  Es 
gibt vielfältige Maßnahmen zur Weitergabe der Tradition und 
eine aktive Pflege regionaler und europäischer Verbindungen.

Bekanntester und wesentlicher Ausdruck des Schützenwesens 
i s t  da s  Schützenfes t ,  da s  mi t  v ie l f ä l t i gen  ör t l i ch 
unterschiedlichen Bräuchen einmal im Jahr gefeiert wird.
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Kampfrichter gesucht                                  
-  wir brauchen euch! 

Unsere Wettkämpfe 
l e b e n v o n 
Sportschützen und 
Trainern, aber ohne 
unsere Kampfrichter 

und Helfer können keine 
Wettkämpfe stattfinden. Die 
g r ö ß t e H ü r d e b e i d e r 
Organisation von Kreis- und 
Landesmeisterschaften ist 
mittlerweile die notwendige 
A n z a h l a n q u a l i fi z i e r t e n 
Kampfrichtern und Helfern zu 
b e k o m m e n , u m d i e 
W e t t k ä m p f e ü b e r h a u p t 
durchzuführen. 

Auch dieses Jahr bietet der 
SVBB Lehrgänge für d ie 
Kampfrichter-Grundausbildung 
Gewehr und Pistole an, zu der 
alle Interessierten eingeladen 
sind. In dieser Grundaus-
bildung werden wichtige und 
hilfreiche Informationen über 
Regeln und Ordnungen von 
d e n v e r s c h i e d e n e n 
Schießsportdisziplinen und       
–veranstaltungen vermittelt. 
Formlose Anmeldungen bitte 
per E-Mail an:  

referent.kampfrichter@svbb.org 

Bei einer entsprechenden 
Anzahl von Interessenten 
werden die Lehrgänge kurz-
fristig organisiert. 

Michael Naumann  
Vizepräsident Sport
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Jedes Schützenfest hat lokal hergebrachte Rituale und Bräuche 
und unterschiedliche Abläufe. 

Über  dieses  singuläre  Ereignis  hinaus  prägen  gerade  in 
kleineren Orten die unterschiedlichen ortsbezogenen Bräuche 
der  Schützenvereinigungen  das  soziale  und  kulturelle 
Gemeinschaftsleben,  sodass  die  Schützentradition  das  ganze 
Jahr wahrnehmbar ist und gelebt wird."

Der Präsident des Deutschen Schützenbunds,  Heinz-Helmut 
Fischer,  und  der  Generalsekretär  der  Europäischen 
Gemeinschaft  Historischer  Schützen,  Peter-Olaf  Hoffmann, 
nahmen die Urkunde am 11. März 2016 entgegen.

•E int ra g  des  „Schützenwesens  in  Deutsch land  im 
Bundesweiten Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes

DSB-Präsident  Heinz-Helmut  Fischer  hat  anlässlich  der 
Aufnahme des Schützenwesens in das Bundesweite Verzeichnis 
einen Präsidentenbrief an die Vereine gerichtet.

Die  Schützenvereine  des  Deutschen  Schützenbundes  dürfen 
das  Logo  nach  Registrierung  für  ihre  nichtkommerziellen 
Zwecke nutzen.  Bedingung ist  die  Beachtung des Leitfadens 
der  Deutschen  UNESCO-Kommission  zur  Nutzung  des 
Logos.

Unser  Schützenverband  Berlin-Brandenburg  e.V.  hat  sich 
bereits registrieren lassen und führt ebenfalls dieses Symbol in 
seinem Kopfbogen. Wir haben auch ein Begrüßungsschreiben 
an  den  Bürgermeister  Oliver  Igel  versandt,  um  ihn  dieses 
Symbol zu erläutern.  

Unter den folgenden Link können Sie Ihren Verein registrieren 
lassen:

http://www.dsb.de/tradition/immaterielles-kulturerbe/
registrierung/

Hans Dieckmann
1. .Vizepräsident
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Olympiastart   
in Rio 

Das Olympiajahr 2016 verlief 
für unsere drei Bundeskader-
Damen bisher außerordentlich 
erfolgreich, insbesondere aus 
Sicht von Lisa Unruh. Nach 
ihrem Titelgewinn bei der 
Hallen-WM im März errang die 
28-jährige Bundespolizistin im 
Mai EM-Bronze in Nottingham. 
Zu der Einzelmedaille kam bei 
diesem Event noch die Team-
medaille selber Farbe, die sie 
mit ihrer Vereinskollegin Elena 
R i c h t e r ( b e i d e B S C B B ) 
gewann. Zuvor stellten Beide 
gemeinsam mit Karina Winter 
(ebenfalls BSC BB) beim ersten 
Weltcup der Saison einen 
europäischen Mannschafts-
rekord auf.  

Leider misslang beim letzten 
Quotenplatzturnier Anfang 
Juni in Antalya der Gewinn 
eines Mannschaftsquoten-
platzes für die Olympischen 
Spiele. Erfreulich, die Aus-
cheidung für den Einzelstart-
platz in Rio gewann Lisa Unruh. 
Wir wünschen ihr für die 
Olympischen Spiele viel Erfolg. 

Thomas Heinrich 
Landestrainer 
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